
PALÄSTINA – VERTREIBUNG
KRIEG UND BESATZUNG

Seit Israel die palästinensischen Gebiete und Ost-Jerusalem 
besetzt hält, werden Palästinenser/innen aus ihren 
Heimatorten vertrieben, ihrer Rechte und ihres Besitzes 
beraubt. In diesem Buch werden der Siedlungsbau, die 
Situation von Kindern in israelischen Gefängnissen, die 
massive Einschränkung der Bewegungsfreiheit durch 
Checkpoints und Mauer, die Lage in Gaza, die Rolle der UNO 
und der Abbau der demokratischen Rechte in Israel und 
Palästina erörtert. Um die öffentliche Debatte der israelischen 
Menschen- und Völkerrechtsverstöße zu verhindern, werden in
Europa mit haltlosen Antisemitismusvorwürfen Kampagnen 
gegen Veranstaltungen, Publikationen und Personen geführt. 
Insofern geht es auch um Meinungsfreiheit und Demokratie 
bei uns selbst.
Die Autorinnen und Autoren der Buchbeiträge aus Israel, 
Palästina, den USA und Deutschland zeigen die Legitimität des
zivilen Widerstands gegen die Verletzung von Völkerrecht und 
Menschenrechten auf. Sie wollen zu einer Versachlichung der 
Debatte beitragen, die gerade in Deutschland oft ohne 
Sachkenntnis geführt wird.
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